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Vorwort

Grundlegende gesellschaftliche Entwicldungslinien werden neben ökonomi­
schen und technologischen Veränderungen immer mehr Bestandteil einer 
langfristig orientierten Unternehmenspolitik. In Erkenntnis dieser Entwick­
lung hat sich die Stiftung ’Gesellschaft und Unternehmen’ intensiv mit den 
Fragen der Einbindung zentraler Faktoren gesellschaftlichen Wandels in die 
Untemehmenspolitik beschäftigt. Die mannigfaltigen Aktivitäten der Stif­
tung auf dem Gebiet der Entwicklung von Sozialbilanzen von Unternehmen 
stellen neben verschiedenen Forschungsvorhaben -  es sei hier vor allem auf 
die Jahre 1976 abgeschlossene Untersuchung „Künftige Beziehungen zwi­
schen Unternehmen und Gesellschaft“ hingewiesen — Beispiele für dieses 
hohe Engagement in einem für Wissenschaft wie Unternehmenspolitik 
gleichermaßen neuen Gebiet dar. Getragen waren diese Arbeiten der Stif­
tung von dem Grundgedanken, gesellschaftliche Entwicklungen als Heraus­
forderungen an die Wirtschaftsuntemehmen zu verstehen und so Konzepte 
zu entwickeln, die statt einer Abwehr eine pro-aktive Grundeinstellung 
solchen Veränderungen gegenüber ermöglichen. Das wissenschaftliche Inte­
resse all dieser Arbeiten war im wesentlichen auf zwei Ziele ausgerichtet: 
Zum einen, Elemente einer erweiterten betriebswirtschaftlichen Theorie zu 
entwickeln, die eine solche Einbindung von Phänomenen gesellschaftlichen 
Wandels in die Untemehmenspolitik ermöglicht, zum anderen, Erkenntnisse 
über mögliche und wahrscheinliche Entwicklungslinien im Gesamtbereich 
des gesellschaftlichen Wandels zu gewinnen.

Diesem zweiten Ziel, der Erkennung gesellschaftlicher Entwicklungslinien 
von zentraler Bedeutung für eine langfristige Unternehmenspolitik diente 
auch einer Reihe von Vorträgen und Artikeln, die von namhaften Wissen­
schaftlern für die Stiftung gehalten bzw. geschrieben wurden. Ziel dieser 
Vorträge und Artikel war es, aus der Sicht der Wissenschaft gleichsam 
„Werkstattberichte“ über verschiedene Elemente gesellschaftlicher Entwick­
lungen auf der nationalen, aber auch internationalen Ebene in ausgewählten 
Themenbereichen zu geben. Angestrebt wurde, das Gesamtfeld der komple­
xen Beziehungen Unternehmen und Gesellschaft abzudecken; es wurden 
vielmehr einzelne Problemfelder aus diesem Gesamtzusämmenhang heraus­
gegriffen, denen in einem längerfristigen Diskussionsprozeß von den Mitglie­
dern des Kuratoriums der Stiftung hohe Bedeutung im Hinblick auf eine 
solche Untemehmenspolitik beigemessen wurde.
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Die hier vorgelegte Veröffentlichung soll diese Vorträge und Artikel über 
den Kreis der die Stiftung tragenden Unternehmen hinaus einer weiteren 
Öffentlichkeit zugänglich machen. Sie soll damit für einen breiteren Kreis in 
Wissenschaft, Politik und Wirtschaft die Aufgabe erfüllen, die diese Artikel 
und Vorträge für die Mitglieder des Kuratoriums der Stiftung hatten: Denk­
anregungen und Anstöße für die weitere Diskussion um die gesellschaftliche 
Rolle und Aufgaben des Unternehmens in einer entwickelten Marktwirt­
schaft zu bieten. In einer Intensivierung und Erweiterung dieser Diskussion 
sieht die Stiftung die zentrale Aufgabe dieser Veröffentlichung. Die Stiftung 
ist überzeugt, daß die vorliegenden Beiträge dieser Aufgabe in hervorragen­
der Weise gerecht werden; dies bedeutet jedoch nicht, daß die in den einzel­
nen Beiträgen vorgestellten Analysen und Konzepte in irgendeiner Form als 
Meinung der Stiftung oder ihrer Gremien anzusehen sind.

Berlin/Frankfurt a.M., Dezember 1978

Meinolf Dierkes

VIII


